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tigen Wegweisern besetzten Fahrstraße , in der Mitte einen Raumvon2bis8engl.MeilenBreitelassend,durchdenwirsegelten.Ichzweiflenicht,daßmancheKapitänedieGefahrderEisbergegeringanschlagen,dasiederennichtimmerzuGesichtbekommen,dochhabeichdiesesMalwenigstensgenuggesehen,umüberzeugtzusein,daßsieeineGefahrbilden,dienichtunterschätztwerdendarf.AuchichbinderMeinung,daßsiesichdasganzeJahrhin-durchimatlantischenOceanbefinden,dennichhabeimJahre1852,alsichmitdemSchiffe„EdwardKenny"vonQnebeckkam,nocham4.SeptembereinenEisbergvonungeheurerGroßeoft-wärtsdergroßenNeufundland-Bankgetroffen,deralsooffenbarderHitzedesSommerswiderstandenhatteunddenerstderzweiteSommer,nachdemerinderZwischenzeitnochsüdlichergetrieben,zumSchmelzengebrachthabenwird.

Die Bewegung des auswärtigen Handels von Oesterreich
 stellte sich im Jahre 1861 , nach Maßgabe der offiziellen Schätznngs -preise,inder

Einfuhr 232 , 732 , 554 Gulden
Ausfuhr 310 , (387 , 250 „

543 , 419 , 804 Gulden .

 Wasserstraßen in Preußen . Die Gesammtlänge derselbenbeträgtgegenwärtig1301,33Meilen;davonsind835,94schiffbarund525,39flößbar.DieProvinzenBrandenburgundRheinlandsmdamreichstenmitschiffbarenFlüssenundKanälenausgestattet.DerRegierungsbezirkPotsdamhat121MeilenschiffbareGewässer.ImgesammteupreußischenStaate,dessenFlächenraum5103,95Geviertmeilenbeträgt,vertheilensichdieGewässerfolgendermaßen:

Provinz . Schiffbar . Flößbar .

Preußen . . . 1178 , 03 Q . - M . 157 , 13 114 , 14

Posen 536 , 51 „ 66 , 74 519 , 69
Pommern . . 576 , 72 „ 73 , 2 113 , 9

Schlesien . . . 741 , 74 „ 68 , 27 101 , 76

Brandenburg 734 , 14 „ 214 , 0 67 , 0
Sachsen . . . 460 , 63 „ 87 , 5 42 , 2

Westfalen . . . 368 , 19 „ 51 , 2 10 , 0

Rheinland . . 507 , 99 „ 117 , 9 15 , 7

5103 , 95 835 , 94 525 , 39 .

 Die Ausfuhr Großbritanniens stellte sich im Jahre 1861uachdemdeklarirteuWertheauf125,115,133PfundSterling,alsoaufdieungeheureSummevonmehrals700Millionenlern.Siewaraber,hauptsächlichiuFolgederamerikanischenKrisis,um8.ProcentgeringeralsimJahrevorher,wosie135,891,227PfundSterlingbetrug.Während1860nachdenVereinigtenStaatenfürmehrals21^Millionenexportirtden,beziffertsichdasverflosseneJahrmitnur9Millionen.britannienverschifftenach

Britischen Kolonien für 42 , 260 , 970 Pfd . St .Deutschlaud....12,937,273„

Oesterreich . . . . 968 , 416 „

Ganz Südamerika . . 10 , 490 , 574 „

Frankreich 8 , 896 , 282 „
Niederlande . . . . 6 , 439 , 098 „

Italien 5 , 780 , 980
Rußland 3 , 045 , 902 „
Vereinigten Staaten . 9 , 058 , 326 „

 Von den in die Niederlande eingeführten Waaren gehtkanntlicheinsehrbeträchtlicherTheiluachDeutschland,dasfürdenenglischenHandelweitwichtigeristalsandereeuropäischeLänder.WiesehrderAbsatzenglischerWaarennachFrankreich

durch den Handelsvertrag befördert ist , ergiebtsich einfach daraus ,

daß die Einfuhr ans Großbritannien uach dieseiu letztern Landevou5,249,980Pfd.St.imI.1860aufbeinahe9Millionen,umreichlich70Procentundmehrstieg.

Getreideeinfuhr von Großbritannien im Jahre 1861 . Aus

nachstehenden Ziffern ergiebt sich , welche ungeheure Summen Eng -laudalljährlichfürGetreidezuzahlenbat.ImJahre1861be-trugderGeldwerthdeseingeführtenWeizensallein2«)MillionenunddesWeizenmehls6MillionenPfundSterling.DavonhabendieVereinigtenStaatenvonNordamerikaallein10Millionener-halten.

Die Einfuhr von Weizen stellte sich auf185918601861

 4 , 000 , 922 5 , 880 , 958 6 , 912 , 815 Quarters .Beiderselbenwarenbetheiligt(1861)Rußlandmit15Procent,Preußen15,Dänemark3^,Mecklenburg2,Hansestädte3,

 Frankreich 21 /2r Türkei und Donausürstenthümer 3V2 , Aegppten 5 ,VereinigteStaaten36,andereLändermit14'/»Procent.

Die Einfuhr von Weizenmehl betrug :
1859 1860 1861

3 , 328 , 324 5 , 086 , 220 6 , 152 , 938 Centner .

Davon kamen aus deu Vereinigten Staaten 62 , Hansestädten 4' / » ,Frankreich7y2undausanderenLändern26Procent.

 Die Rübenzucker - Produktion Frankreichs hat in der letztenCampagne(1.Septemberbis31.Januar)129Millionengrammebetragen;imVorjahrenur88YaMillionen.Eswaren348FabrikeninBetrieb,vondenen135aufdasNorddepar-temeutkommen.

 Der Handel in Japan . Im ersten Halbjahre 1861 betrugendieAusfuhrenvonKanagawa406,150Pfd.Sterling;siebe-standenvorzugsweiseiuSeide,Thee,KupferundOel;dieEin-fuhren,welcheindenerstensechsMonaten1860nur34,636Pfd.Sterlingbetragenhaben,steigertensichinderselbenPeriode1861auf184,312Pfd.Sterling.WenndieEuropäervermeiden,dieJapanerbarschzubehaudelu,dannisteinAufschwungdesVer-kehrsmitjenemfernenLandenichtzweifelhaft.

 Amerikanische Notizen . Nach der Abschätzung von 1861 beträgtdassteuerpflichtigeEigenthumimStaateNew-Iork1,341,767,430Dollars.DieEinwohnerzahlhatdieZiffervon3,851,564erreicht;aufdeuKopfkommtalsoeineHabevon374Dollars.

 Von den 31 , 443 , 790 Seelen der Union waren 1860 : Weiße27,008,081,freieFarbige482,122,Sklaven3,953,587.DieZifferderletzterenbetrug1790,alsdieersteZähluugiuderUniongenommenwurde,697,897und1810schon1,191,364.Seit1808wurdenkeineNegerausAfrikaeingeführt;aberdieSiegerge-diehensogut,daßihreZahl1830schonauf2,009,043Seeleuaugewachsenwarund1850ans3,294,313.DieZahlderfreienFarbigenbetrug1790nur59,466.

 Milwaukee iu Wisconsin ist einer der wichtigsten Getreide -Häfen.AnZufuhrenvouBrotstoffen(Mehl,Weizen,Hafer,Mais,GersteuudRoggen)erhieltdieStadtimJahre1859erst7,519,693Bushels,imfolgendenJahre11,002,042und1861schon18,913,832Bushels.

 Die Kupferbergwerke iu Michigau haben von 1845 bis1861eineAusbeutevon40,054Tonnengeliefert.

 Philadelphia und die deutsch - nmerikanischc Journalistik vor100Jahren.VoneinemunsererFreunde,soschreibtdiePhila-delphia„FreiePresse",erhieltenwirzweiNummerndererstendeutschenZeitung,welcheunterdemNamen:„DerwöchentlichePhiladelphischeStaatsboote",imJahreHierselbst1762erschien.DieseZeitungward,wiedieAufschriftbesagt,„alleMontagfür6Schillinge(lV^Dollars)perJahrvonHeinrichMiller,allernächstderSüdöstlichenEckevonderReesstraffe,inderZweitenstraffe",herausgegeben.IndervorliegendenNummervom12.AprilsinddieneuestenNachrichtenausDeutschlandvom7.DecemberdesvorigenJahresenthalten,diesichaufdensiebenjährigenKriegbe-ziehen.UnterdenAnzeigensindeuwireinigeCnriositäten:

Philadelphia , 1 . April 1761 .

 „ Anthon Gabriel , Maurer in der Norder freyheit der StadtPhiladelphiamachthiermitbekannt,DaßweilerundseineFrauAnnaMaria,einigezeithernichtwohlübereinkommenkönnen,sohater,AntonGabriel,ansihrVerlangensiemitnotwendigemHansrathn.s.w.versehenundnachgenommenemAbschiedbeieinemGlasWeinundiuGegenwartehrlicherMännersieimFriedenvonsichgelassen.IndessenerachtetgedachterGabrielesnöthig,Jedermannzuwarneu,ihrauffeineRechnungnichtszuborgen,weilervonobigeinDatoannichtsmehrfürsiebezahlenwird.

Anthon Gabriel . "

„ Vierzig Schillinge Belohnung .

 Am Sonntag den 8 . dieses ist dem Eudesbenannten ( PhilipMoser)BeckerinderZweytenStraßebeymNeuenMarkt,einDeut-scherverbundeneKnechtdurchgegangen,NamensGeorg—etwa24Jahrealt,erhatschwarzbraunestarkeHaareeinPorpelgrübichtschmalesAngesichtundist6Fußlang.Erhattean,daerging,einengrobenblauenRock,neueHirschlederneHosen,seinesMeistershalbgetrageneStiefelnundeinenSoldatenhut.WerdiesenverbundenenKnechtanhältundverräth,sodaßseinMeisterihnwiederbekommenkann,solldieobigeBelohnunghabennebstErstattungbilligerKosten._PhilippMoser."

 Wir werden in einer der nächsten Nummern des Globus zeigen ,welcheBewandnißesdamalsnntden„verbundenenKnechten"ge-.habthat.Dieberüchtigte„Seelenverkäufern"welcheeinstinHollandbetriebenwurde,spieltdabeieineRolle.
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